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Meintest du nicht 29 von 50 Punkten? Das wären 58 %, was in der SEK II einer 3- entspräche.
Eine solche Art der Bewertung ist aber genauso problematisch wie die eines einfachen
Notendurchschnitts.

Hier wurde ja schon öfter geschrieben, dass man Noten eigentlich nicht mitteln kann/soll. Da
die zweite Leistungskontrolle deutlich besser war, sollte der Fortschritt mit in die Note eingehen
(und natürlich auch die sonstige Mitarbeit, falls es nicht nur um eine Note fürs Schriftliche
geht). Nur in der Gesamtschau kann eine adäquate Note gegeben werden.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/53870-leistungsbewertung-als-gegenstand-in-der-uni-oder-im-referendariat-aus-
umfrage-m/?postID=666365#post666365

https://www.lehrerforen.de/thread/53870-leistungsbewertung-als-gegenstand-in-der-uni-oder-im-referendariat-aus-umfrage-m/?postID=666365#post666365
https://www.lehrerforen.de/thread/53870-leistungsbewertung-als-gegenstand-in-der-uni-oder-im-referendariat-aus-umfrage-m/?postID=666365#post666365

